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* Pa—nn—mn!

Halle, 29, December..
Gin Parlamentavier ift hentjutage entroeder sintelligent  ober
ehrlid). Gine ber genlm{hnen Parifer politijcdyen od)nmttUmnuw,

y ?@a&(xm vetime, har diefen - parad €ag qugeficts
%?r‘ g ten &%ﬁm{k «nw;?a:athell;, unbd fajt [d)duk 3, alé ob
eiit gwim Theil -vow Frantveidy mit diejem- vernichtenden Welhell
el; vdre, £lt BarlamentoFiduns, iftiin Frantreich in
’& é theinahexjeder lom’(mdet Aoftb al ein
e nb‘ér e Diiimtont augefeher. Girt Gefint bes tiefften
Gteld fat+fich « bed Frongofijcien Wolfed: Gemadytigt ;¢ nidyh! nuws ine
Pauil, = anikh i rhers Provitgs haben bies gimgitenr Greignifje eine
midtige Wirtung hervorgebracyt,” eliten gewaltigen Abfdyen gegen
ben ParlamentaiByd , exgengts #Vor efnigen Tagen erft fahen
fidy bdie Abgeorduetens vons By vat  geswungen, bdie einberufencn
Wihlevverjanuubimgen abgufagen,. et vanan  ftiivmijde Szenen,
Tarmende Bejchimpiungen fitechtete. Der Deputivte von Nantes,
Dere Buillemet, hatte wehr Muth; allein die Greiguiffe lehrten,
daf ‘mandymal Feigheit Klugheit ift. Herr Guillemet wurdbe ver-
hohut, wetlacht wud ausdgesifht. Pa—na—mal Pa—na—mal
viefen 'bie Wihler von Nanted im Talte und bradhten: ifjrenAb-
georbyteten sum Sdeigen, bden in ber Kammer-frither Niewmand
itm ‘Reden qebrnrljr. Deun Herr Guillemet it eine der’ uh=
theutmhmn Siguren im framzdfifdhen Abgeordietenbaufe;  werne
wit, mitthellen, dap er der republifanijden Partet angehirt, feinesd
Beidens Saufwann ift, im swetunbviersigiten Lebendjabre freht

b bie, Ghrenlegion erbalten at, fo baben wir Alled gejagt, wad

fiber - diefenn Voltsvertreter 31 fagen ift.  Selbit in der Panama=
Sadye wirde jein Name nicdht genannt, nidht einmal in dben pro-
fefftonellen Blattern fitr Verlenmdyng und Berdbdchtiguug.  Und
trogbem wollten feine Wiihler feinen LWorten nidyt Gehbr fdheuren,
wmd  trogdem ertdute fortwdbrend bder Ruf: Pa—ua—nal
Pa—nc—ma! Herr Guillement toar i)emmtm, und dag ift fein
Berberben.

Pa—ua—ma! Dasd ift ber Shladfeuf, nnter dem die %unbe
ded  parlanientarijdhen Reginte anititrmen. Sblmﬁ Wort hat einen
wagijdyen flang wnd fie hoffen, daB das Bolf jo laut Pa—una—al
wufen wird, bid bad goige jeige ﬂirglcrmmail}nem sifjammengtiivat,
wie einft bie Manerw von 'Jericho vor dem Schall der Pofauuen.
Foek mit dem Parlamentaridmud wnd uitt den Parlamentaviern!
Yo ‘hoffen die Ynftifter bed  Panamn= Standal®, witd  bei den
wddhiten Wablew dag Vol entjdheidberr, * Revifon ber Ronftitution,
Aeudgpung ber RNegiernugafot, fﬂjl(‘.lﬂlld)& Qepudlit, Alles, Alles
ift fa Defjer, wie diefe Pa—na—unta=Lente!  Ju biefen Getiiths-
3uftand joll -bas-framdiiiche Bolk q»umd)t erden, - uud ift dad
Ghaod exrft fertig — wer weify, wad baraus entiteht. - Eutfean
it aue die Wett and dem Chaos, dasd Lichtand ber [gmimn g
Mud jo. Goffencalle Paxteiew, die dey Umfturs witmidieu, n)_, l\’b
die Stitude Filr die: Berwitklichung SBl.mv mimugu.
ba mup suerft ad herrithende Reg D
bagym: Pa—sta—mal Pa—tig—mal — r Slhu bntuubcn
b betnithtend* bon efnenr- Ende Fraufreidd Vis gum aubdeven
erfchallt.

Dag Parlansewt  ift- wibhrend Ddev Weihnadyidwode anf Fevien

padfigen ;- abewsdie Qnaebet! vuhert aud widit wdhrend dee Feier=
age.  PBa—ia—ina? Pa—ta—mta!” Jegt witd biefes Wort bem
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#Bet Jhrer Gejdyidlichteit wird 3 Jhuen nidht jhwer
féin, “den Pak-fo 3u verdudety, baf v auf Sie paft. Sie
1c[;en, idy Biete Shnen dantit” Lebew und Freiheit.”

ﬂalb Aveirit fcy-a6icht untevseidiie 2
Dt verlaffen ‘Ste dicfes” imurter ity wmnter Polizei-
bebcé!unq, tud was das bedeutet, wiffen Sie fo gut twie idh.”
W ®ebet Sie Ger ! wnmelte Satwefty. ,Jch will unter-
geiden.
?' Wiltend & fefen’ Namen wnter das SeHifHHiie feste,
08 Sdomberg die Glode wnd bejabl dern eintretenden Diener,
a3 beveinzuienden, dey draupenauf dem Bod bes Wagens
ﬁg. Dot fredte’ er''das Seriffitid 3n fidy.
© o Bielleidht wendet sdied Do Jhrer Hevrin die Gefahren
ab, Bie btk Shte verbrederifde ?!bﬂd)t #tber diefelbe heranfs
fd)iumeu fuud, fagteer muit cinem Seufjer der Crlcidhtering.
»Doglic) ¥y entgeguete Sawegly mit cinem finftern Lacheln,
meldaci nidyt dazu-angethan-war, den Chevalier itber Orasd
Gefeyict an brrugimn

w»S&ie, wiffen, dhne Biveifel, dap die Sduift anf biefer
Serbiette eiir Befeﬁl beﬁ mblhftlfdam National-Komités an
gwen‘;n iylel ift
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¢ “(Gin Befehl 3ur AngFihrimg ‘eines Mordes 14
,,Slmgeihuug gur, Ausfihring chier Strafoolftveding.”
L aon <Dex aber . i defjon Bejifg. etn foldhes
‘Dm gmxu eu lDltb nnt Den Lod ubn die Verbammung nad
Glbll’“ll Ui gewartigen.” - i1
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RriegSminifter der Nepublit in bey, Bl L piecfily |- == (Dev italienifde Botigafter) witd, faut Melbung * Magdeburg, 28. December.  Die Brauereien Magde:
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De8 Herrn von Frencimet jheint ernjtlich erehitttert zu- fein.
Die Demiffioudgeritdhte vevfiummen  widt wid 3 ift begeichnend,
baf nidyt einmal bei dem Hanpt ‘der Armee die Berddctigmug
Dalt madit. Herr v, Freyeinet webret fich noch, aber wie lauge
wird er nod) Wiverjtand leiften foumen? Jnuuer hidber jteigt dle
Fhuh in Fraufreich, oud dew Panantalanal hat ficdy cine Sturgs
welle itber dad Laud ergeffen und droht VNlled, Alled binwegzus
feroenumen,

llein felbjt mit jewemt wngebeuren Standal, der Hemte die
gauze Welt in Athem hilt, fdeinen die Wanner, die jegt 8:
fpanuende  Guthitllungen madhen, mnicht sufrieden fein.  He
Audrienr, der dens ex machina in diejer Tragdie, droht, 1od
andere , Panama“=Gejcbichten zu enthiitlen. Da it vor Allent die
Gejhichte vom Credit Foncier, dem eviten Banfinftitut Frantreichs.
Schon wicderholt bhaben Journaliften in ihren Jeitungen, Abges
orduete und Senatoven vom bder Tribitme herab bebauptet, dak
ctiwad faul fei im Guedit Foncier. Allein thatiacdliches Material,
tleine Ehedd und groge Photographien, autographirte Briefe wipd
(ihnlidye Beweidmittel Tounten fie nicdht produziven. Herv Andriear
ald ehemaliger Polizeiprafident von Parid fenut jo mande ge-
Deimnifoolle Geidyichte, und feine ungejchricbenen Dentwiirdigleiten,
aud) uaddem er aufgehdrt hat, Polizeiprifeft su fein, fiud nod
niel iuterefjanter, al3 feine geichriebenen. Wemn Herr Andrieur
nad) dem Pananta-Standal wicklicy eimen Credit FoucierSkandal
infeenitt, dann erjchitttert er wirflich Franfreich in allen Fugen.
Diejes Bantinjtitut ift die erfte HypotheFenbant Frantreichd; die
meiften Gemeinden find Schuldner des Credit Foncier, Williarben
feiner Pfandbriefe und Obligationen cirfuliven. Wenn diefes Jn-
ftitut in Gefabr geciethe, wenn 8 fidh geswungen fehen twiirde,
die Ritdbezahlung der Darleben su verlaugen, daun wikde in
Frantreid) ein ,Nealitdtentrac” ftattfinden, wie ibn die Welt norh
nidyt gejeben. Dad wiive eine beiipicllofe, twirthjdhaftlide Kata-
ftrophe pon unberedhenbaren Folgen. Der Jujanmreudtudh) ded
@rebit Foucier wire der unanfhaltiome Jujemmendbrudy der jegigen
Republit,

Das ift jebod) nur eine Melodie aud der Jubunftdmufit ded
Qeven Aubdrieng.  Credit Foucier, Militdrlicfernugen, tunefijhe
Sehuld — dicje Standale will er erft enthiillen, wenn der Panauias
Standal nidyt feine Schuldigleit gethan. evr Aubdrienr will die
Megierung gur Aufldjung der Kanwuter, in der ev’ felrren Sig hat,
gwingen; er drobt wit newen Gutbitllungen, mit nenen Standalen,
wemn e8 mit dem PanamasStandal nidyt mehr geht, Wird bdie
Regierung den Drohungen des Heven Audrienr nacdgeben? Wird
fie wirtlicy in diefem ugenblid dad gefahrvolie Groeriment civer
Sammeraufidiung verfuchen? Frantveidy Lefiudet fidy in ener
bifen Stimmmng, dad haben bdie Borgdnge in Nauted mwud in
2oon gur Genilge bewiefen. Die hervorvagenditen Peridnlichleiten
ber Republif find mit Stoth beworfen tworden; Herr Floquet
wird nidyt mehr den Préjidentenftubl in der franzdiijchen Kamurer
befteigen, andy er ift vom giftigen Pfeil todtlich getroffen tworden.
1iud jegt foll die Reihe an Herrn b, Freheinet Lommen. Wo wird
bie BVerbichtignug Halt machen? Jft basd bie Beit, einen Appell
au dad Laud zu vichten, gerabe jeist, wo dad BVolt betdubt mud
vevtiret ift2 3 tounte in diefem Angenblid das TobeSuvtheil
itber ben Parlamentaridmus fpredyen, twenn die Regierung e Ges
fragen wiitve, Pa—na—ma, Pa—una—mna, liegt in diefew brei
Silben wirtlid) dad Todedurtheil fiiv die britte Republit?

Politifdje Ueberfidyt.
Dentided Reid).

#* Berlin, 28. December. (Hofnadridten.) Dad Raijers
paar lebt in dber gegemwirtigen Jeit fehr uviidgesogen im Neuen
Palaid bei Potddam. Der Staifer hat in . den lepten Tagen
wmehrere ihm  perfonlich elite

3 3

elbft vovgefteliten Qerven empfangen. Diejer Cmpfang wiv
’amiL u&bf 5. Sanuar fmtfinbtu., Den Borjdyriften gemip,
welche den in Bexlin i B [ drtiger Wachte
gegeniiber ju beobachten fiud, bnbsu befanntlich fanuntliche gum
$ofe gebbrigen oder bdafelbit Heveen den Botjchaf

fidilidy gegen bad Spftem ber Boytottivung energifdy Frou
s machen.  Nachy mehrtdgigen Sigungen ift ein Stotut gur

nach aligemeinem ertonmen bew erften Vefuc) wnd gwar in
Perjou 3u machen. R

— (Wom Rriegdminifter) folte laut einer Nadyricht der
L MG cine ehrengeriditiidhe Unterfudinug gegen
den Oberftlientenant . Do Kithue eingeleitet fein. ‘Dgu Demerft
dle ,Freif, Btg. Oberfilientenant Kithue Hoabe nacy Beeudigmig
bed Progefjes JelDit cin chrengeridtliches Berfahren gegen filh
Deantragt. Bid jegt fei jedoch i diefer Sache nichts exfolgt.

— (Die ,Rordd. ALlg.”) fomut hente i eimem lingeren
Mrtite! wochmald auf die Wilitdroorlage guriid, wm an dév
and tecdynijcper Details ben tillgtbtllhﬂl‘ﬂlad)mclﬂ au verfuden,
daf tie Durdfihrang ber 5:utljdhri¢§n Dicnftgeit
ohne gleidgeitige ®rhbhung der Prifengfifirte etue
Uumdglicdhfeit fei. Aud) fitv die Mothwendigteit der
vierten Bataillone tritt bev anjdeiuend infpirivte Artitel leb-
Daft eiw, ber mit bem Hiwweid daran fdlieRt, bak die Folgen
ciner ¥blehmung der Borlage wobl dad Deutide Reich, die Bor-
wiitfe aber nicit die vevbitubeten Negierungen treffen wiirden.

— (Den-Witgliedevn dev Wilitdrfommiffion ded
Neidystages) fird befanutlidy in diejen w11 Weberfichten
ugefteltt worden, welde Jablenmaterial gur Militde-
porlage enthalten. B3 hanbdelt fidy wie jebt verlautet, dabei um
die ndhere Spesialifiving bder Berwendbung der Heeredverftdrhung
und wn bie: Spegialifivung der Kofler.  Dazu find vergleichende
Ueberfichten mitgetheilt mit dew anberen enropdijccen Staaten nad)
Berhaltnif dev Bevdlfernung, der Kabredzablen wud bed Geld-
anfroanbed. 5

— (3m Abgeorduetenhaufe) jfiud auf die Tagesordmmg
ber 11, Plenarfigung au 10. Jamar 1893 gefest worden die
Berathimng ded Redyenidyaft3bericdhtsd diber dle weitere Ans-
filring ded Gejesed vom 19. December 1869 betrefjend diefous
folidation prenfijder StaatSanleihern, erfle und gweite Bee
rathung bed Gefehentiourid, betveffend die Anfhebuug von
Stolgebiihren fitr Tanfer, Tranungen und fivchlidre Hnfgebote
in der epangeliidsreformivten Rirche der Provimy Hanuover
und bdie erfte Bevathuug ded Gefegentionrid beireffend bdie Bere
befierung ded Boltdidulwejens uud ded Dicnjt:Ein-
fommensd der Voltdfdullehrer.

— n der Berathung dber Steuergejefe im Reidyd-
tage) werben bie Finangminifter der meiftbetheiligien Buubesd-
ftaaten Theil nehmen. Der bayrifde Finanzmiuifter wird jdhon
am 9. Saurar in Berlin evwartet. 68 gilt fitr wabricyeinlidy,
daf er fdon in dev Debatte diber die Brauftewer dad Wort
ergreifen wird,

(Dev , Reidydanzeiger”) johreibt: Die von ben Bers
liner ,Politiichen Nadyvichten” gebrachte Nachricht, dap bei der
jitngiten Shuvefenbeit bed bapevifen Finaugminijterd in Bevlin die
Ginfithrung der Tabatfabritatitenwer zur Grivterung
qelangte uud eventuell gur Decung der Sofjten der Heevedreform in
Ausficdyt genommen fei, ift voUftdmdig and der fuft ge-

riffen.

s — (Die Nnjiedelung3-Rommijfion) hat im JFahre
1892 13 Glementaridyulen (12 evangelifhe und 1 tatholijdhe) wen
exbaut wid wmit den entfprecdrenden Kebr: und Levumitteln andges
ftattet; brmmen Rurgent werden 7 andere berartige Schulen ers
tichtet terdenr (6 evaugelifhe und 1 fatholijdye). Die Sdymlen
entfallen auf beide Provingen Pofen und Weftprenfen.

— (Die uftdude i Kamernn) find nach cinem von
dort ber ,Rblu. Jtg.” ugehenden Beridhte in Hoheur Grade un-
erfrenlid. Die Scwarzen evlaunben fich Diebftdnle ugd
R ien gu ben Faftoreter, veyhohucw die Beamten wnd werdar,

Perfouen fi SHeut
Bormittag arbeitete der Mounard) und birte daun von 11 1ihr ¢b
den Bortrag ded Chefd ded Civil-Kabinetd Wirkl. Geb. Ratbes
Dr. v. Lucanus, — Die groge Neujahedcour im Berliner Scyloffe
beginut Sonntag VBormittag 10 Ubr.

— (Der Reid)dtangler Graf Caprivi) bhat vom
Ratjer ein fehr pradtiges Weihnadtdgejdent wmit einem
fehr berbindlihen Handidyreiben erhalterr. Die neuerdingd e
tretenden Geriidyte von ehem Ritdtritte ded Ranglers in Folge
ciner etwaigen Ablehmmg der WMilitdrvoriage entbehren feder Bes
gritibung.  Die. ,Bofj. Btg.“ fdyreibt in legtever Hinfit: , Die:
jenigen, bie bem Grafen Gaprivi neucrdingd beharrlidy Ritctrittds
gedanten gujchyreiben, fdyeinen dody bie Rechmuug obue  dew deps
jeitigen Beroohuer ded Houjed Wilbelmitrahe T7 gemacht gu
baben.  2Bie wir horen, hat fich der Neich3tangler-in- Dew jiingiten
Tagen mit Bldanen qur Umgelt be3 groBen
Gartend bed Rauglerhanjes Dejchftiot; ein Umitand, der daranf
ihlicgen laBt, daB Graf Caprivi an einen Riidtritt entfchicben
nod) nidyt denft.”

K

da bie Straferpeditionen mit jchwaden Krliften wnd weuig Gejicd
unternommien-yoerden, immer fredyer.

— (Mehrere Dentfde) waven befomitlicy in Weidah,
e nenerdingd von Franfreid) amncktirten Hafen boii 'Dnl)om&,
unter der oft erhobewtr uiid :ebenfo oft Furiidgewiefenen Ves
fchuldigung, nady bent Ausbrud) der Feiudjeligheiten dem Kouig
Behongin Waffen nundb KriegSntareriat geliefeet gu baben,
perhaftet worden, MNad cinem Bexidt ded Bejehdhabers bed
beutichen Strengerd ,Falle”, weldyer fich am 24, b. M., jedenfalld
fm Auftrag der Neich@regierung, uacy Weidah begeben hatte, find
i, wie bereitd in einem Telegramm furs gemeldet ward, die in
Unterjucpng  gesogenen  Perjouen  nittlexweile wieder freiges
Taffen mud ift ihuen bad inzwijchent unter Siegel gelegte Gigen-
thum wieder zuriidgegeben worben.  Die lUnterfuchung
wirh fortgefest. Vetheiligr am derfelben  find Herr Schramm
vou ber Firma Goedelt, Herr Bup von  ber Firma
Woelber 1, Brohm (Deide Firmen in Hamburg) mud der Schweiger
Staatsangebdrige Ferth.

nabme gelangt, nad) weldem, fofern itber  efne Brauerei Gtude
Doplott verbdugt wird, feine andere Brauevei beven Kundfeoi @ purger
fibernehmen davf, v .
* Qiegnifg, 29. Decamber. AB Kanbidat fitr di b
Reiddtagdwabhl wurde Jugenienr Karl Paafdy vom bentj:
fogialen Qomtitee einftimmig anfgeftelit, Paafdy nabum dle K. L)
didatur an.  Or. Grwin Bawer, Liebevmann v, Somnenbery, offt, t
DOr. Forfter nud andere Fithrer dev Pavtel werdben fih behui:F¥ Staaten
gitation hiether begeben. . bad bie
* Maing, 28. December. Im Lanfe bed geitrigen Tages ollte.
fanden bier verjchiedene Hausjuduugen bei Perjonew ftait genter
welde anardiftijher Wmiriebe verdidtig fein follen. fenben.
Berditchtigen gehdren der Gruppe der , Mnabhingigen” am, tweld) e—
unldngft cine Verfammiung der, Yebeitdlofen bernfen hatte. Wi
meiter verlantet, haben hehrere Berhaftungen ftattgefunden.
* Wefel, 28, December. Dem NviegBminifter voy ®er N
Raltenborn-Stadan ift mumehr dad negativeRefuliay
aud ber Unterjndiungsdjadye des Dotumentendiebitahls
beritytet worben, uachdem bdie Vbten Hieriber gefdylofien worbey
waren. Der Scdpuldige ift nidht evmittelt. Wie and vey Sify
Berihten hexvorgeht, wirde auf eine BernehmungAhiwardis@® e Amt
und jeined Vertheidigerd ertwig verzidytet. IS Aufgabeor
des Briefes wird dic Bahupoft Oberhanfen angegeben. ‘13~ gltl
Oejtevveidy-dugarn, oF

* Fien, 28. December. Nac) einer Meldung ded frafaue
Blaires ,G308%, dad gute offisitje Besichungen hat, joll dad e ¢

giernngdprogramm fiur die Mehrheitdbildnung ny Atader
brei Puntte euthalten, ndmlich dad Fefthalten an der Drei. B8 aufgeno
Duudpolitif, die Aufreciterhaltung bder gegemwdrtigen dua: % D,
liftiihen Staatsoerfajjung und die Vergichtlieiftun P Dent
auj jpegielle Parteiwiinide, vamit die newe Mehrheit ‘:::“;
andjclieplich Dden. jozialen umd wirthjchaftlichen Neformen widme h?s
thune. Dad Fejthalten an der Dveibundpolitif wird uod anitalt
bem genannten polnijchen Blatt dedhalb betont, weil dber Frither wlin;
Ddeutjche Rei i fobelich anf bie Gelegenhei 8 in ber
barren foll, die lopale Haltmng Ocfterreicdsd 3u begweifeln mud il ber pat
die Rothwendigleit ded Anjd)iufjed Dentidiands an NuBland Hin Des pat!
suweifert. Profefio
. in Grei

granteeidh, Gieburts

* Parid, 28, Vecauber, Vet ciuer. Hausjucdhuug i dey ““‘2"‘,_2
Bureany der PanamasGefelljdaft foll lant Meldung bde Savani
JFigaro“ ein Copivbudy Fontaned entdedt worben fein, bo Ausfu
fite picle Deputivte wnd Senatoven fehr belaftend fei Span
Bud enthalte den gefamnten Briefwedfel gwifden der Gejel perbreit
jdaft wid Gornelind Hevs und Arton idiber die im Parlamen & ober in
s unternehmendenn Sdritte; ¢3 enthalte and) dbie Namen du mﬂ’m;
eingelien Pavlamentavier nebft Augade ihrer Fovderun n F
fowie ded Datums der Auszahlung bes Betvnges, — Die W ?ngrim
fudnmg der Giugeweide bed perjtorbenen Barond v, Reina Qulius.
ergab feimerlei Spuren vou Gift. Dr. Brouarde Tath €
fohlicgt baraus, ‘daf Baron Neinad) eined natiirliden TodeilN Bauer

geftorben ift. — Do Joweual ,Le Sidcte  melbet, baf b
Banama=Angelegenbeit in der Proviug feitend el
boulangiftijdhsmonardifden Soalition su einer ftillen,
febr intenfiven Agitation gegen die Nepublif audgebentet twerbe. -
Grope Anfregung exzeugt die Bildbung von wanglg revolutios
ndren Audjdyiifjen, die die Wicbererricdhtuug der Sommurne
offen anftreben.  Die Jeitung ,Temps” roeift auf bad Treibe
ber vevolutiondiven Pavtei hin und verlangt dringend Abiweh
mapregeht.  Dex Minifterrat) iird beute Fufammentrete
behuis Aufldinug bder neugebilbeten repolutiondren Audjdyiiffe. —
Su einer geftertt abgehaltenen fozialiftijden Bevfaurminn
forderie SufeB Guesde bagu anf, dap fid) alle Fratftionen i
Hindlicd quf eime Attion in den Stragen Dehufs Bejdylennig:
eiuer foztalen Wevolution vereinigen wmidhten, Ferner wurt
Dejchlofien, cinen Appell an die Avmee n erlajjen. An b
Berfapminng nahmen andy wehrere Aunarvdiften Theil.

Rufjland,

* Peterdburg, 28 December. Die Feitung , Rowoid
Wremja® erfldict m etnem Avtitel, Franfveid) Habe durdy bde
Panamaifandal an fetuer Biiudniftraft erheblidy eingebiift
und Eoune fitr Anpland Leine verldflide Stiige nehy bilden
Diejer  Artitel des bidher fraugofenjrenmndlichen Blattes - erveg:
grofes YAufichem

— Die frangdfijden Fabvitenlefern monatlid fitnfzig
taujend Gewehre an Ruplanb. I dou vuffijcden Fab:
wird ebenfalid ‘eifrigft’ gearbeitet. In Lugansdi wnrde efne nev
Fabri? sur Grzergung von Kriegdmaterial im Gropen erri
Suuerbhald gahresfrm biitfte die gauge Arutee

orbmny
Staat
eine 9
andt%t
auriidge
bon 18

naB Sie diefen Fabridein nach Sibivien oder zum Galgen
uad)y bollbracter That nody mit fich Herumigeichleppt Haben
wiitben, nidyt wahr 2 A

,@ewif; id) wiithe den Beweis vernidytet haben.

»Durd) Berbreummg der Serbiette 24

wRein. - Durd) Andwaidumg der demifden Tinte”, ent-
geguiete: Sawety, der’ auf feine Kunft ehenfo ftolz war, wie
auf feine politijden BVeridvirmmgen.

,,&ﬁﬁtu Sie bie nithigen Shuren bei der Hanbd gehabt 2+

»Sauren waren dazu nidt ndthig geweien.  Die, Eomteffe
vevendet Ghlovoform gegen ihren mervdfen Stopfjduery +
ite Dat iw der lepten Beit jebr haufig davan gelitten”, feite
ev-hmifdy hingu. ;

»Ako it Chlovoform ift die Stift anszuwafden 2
fragte der Ghevalier. :

»Weiden Sie bdie Servietie in Ehlovoformt ein, fehen
Sie diefelbe damn zehn Minuten dem Somuenfidhte aus wid
iegliche. ©pne der: Seiptfit 1vird beridwunden fein.” {

L, Sie witflen’s wiffens Sie-haben ja die Tiidhe
aud) wobl felber bejdirieben?“ bemerfte Sdypmberg. {

»Dad habe id) nidyt gethan”, evividerte Saweply. ,Abér
meine wiffenfdaftlichen Seuntuiffe find nidt fo. gering, dak
i aug der Forbe diefer Sehriftziige nicht evtenmen founte,
aud meldjen Beftandtheilen die Tiute zuiammengeiest ift.
Jd- fage Jhmen nodymals, dag Sie bie Sdrift mit Chlove:
form audlbjcyen tonmen; Ghlor ift bad befte Bleichmittel dér
Welt — bas verfidere id) Jhuen bei meiner Ehre,” !

#Bei. ber Ghre eined Beridpworers und lecud;dulﬁrbetﬁf“

hohnte der Chevalier. i
Mein, et dber Ghre cines wifienidhaftlid) gebilbeten

%g‘ eiferd 1 u?uk,ww _uiib. jebt wujte dex d
_a}ﬁ?r% fmf:éer eléjs Dée ﬂb!}n rge’it:g‘e‘faat b:ﬁ‘:: Al ¢i
s e berjelbe ;
' fr

i et of

i ¥
u’g “vi“t' W ga‘

v ) e
i einer atf
mey &8 tadoisil 2D B2

Sest trat Frawg in bad Jimmer.
#er Qerr Oberft  haben  befoblen”, {agte er it
militavifder Promptheit,

»&rang”, fagte ber Chevalier nady fuvgem Bejinnen, ,ge=
Teite diefen Hervu in metnen Wagen 1tnd bringe ifn — nidt
nach meiner Wohming, fondern nad meinem Bftrean in dér
frangdiiichen @ef«ubt?d;af!, bad gegenmwdrtig gaws unbenugt
jteht. Dot wirft Du ihn einjdliepen.  Wemr er auf bem
ege babhin Miene madyt, mit jenand 3u veden, fo hajt Du
ihm auf ber Stelle wit biefem Revolver eine Sngel divdy
den Sopf gu jagen.” |

Damit Handigte er feinem Diener dic Supiwafie ein,
big er vorher dem Ghemifer abgenommen fatte. i

H0ub, Frang”, fubr er fort, ,wemn id) bid morgen frifh
nidjt von Diey guviidgetehut fein follte, daun’hindige dem

etrn diefeit mteinent Pafy eiw, bamit 'ex mit Hilfe besjelben
ugland verlafien faun.”

Der trene Diener blidte feinen Pevew betroffen an und
awm erftent SMAL i feimens Qeben wagte er ¢3, gegen ecinenw
Befehl desielben Giniprudy ju. exheben.

Der Paf ift des Heren Oberten ein?i Giderfeit in

Tidit on! Den

Diefemt Saude”, nurmelte er. ., Deu witfhre

wiifien ;bex Heve Dberft behalten.” ¢
» D uinunit den Paf, id) Defeble e3 Dir! Der Marpr

ot mein 2Wort und basd will iy halten,  Willft ond D

i meiner Joth yody- gegen midy feitt, - Fraugds. vief der

Ghevalier mit beiferer. Stimme.
Die Hand, 'die der Divvter feist gehovfamt nac) dem Q}ﬁpﬁlr

ausftredte, itterte heftia. ' Gv ftedte bas Dotmment it !ﬂ e
anf Sawepl, be;,,big,,&(,ne,‘m&.glue;.ﬂlmcn adeln

b it qabgyo aailrvedl
c%ﬁ»‘ afbu'r %“{e?eu ﬂ?&%‘mjﬁ&u Qe

x Dberk fen
Beben1” duisidhtosber; toeue TGt o i (1dvol [e us 1o

Fiir Sdyomberg, dev fegt wicber efnen Weg vor fih fab,
mar jebe Setunde Jeit von Hichftern Werth.
»Du wivft alie thun, was. i) Dir: gejagt: habe, Fran”,
fube er fort, ,Jadhdem Dur diefemn Manwe vievundawansiy
Shunden Beit gelafjen Haft, tm and dem Lapbe gu- fliehen,
iberbringft Dit dicjed Papier” — er handigte dem Diener
Saweply's Vefeuntuig ein — ,Sr. Greellen; dem Herr
Botjdafter nubd bittejt benjelben in meinem Namew, da
Sdrijtftiid dem General Grirfo,” Gonvernene von Lot
buxg, suauftellen, Hait, Du mid) verftauben 2¥

# 3 Befehl, Derr Obexit 1

Frang winfte dem Chemiler, ihm zu folgen, Shomberg
aber, ber in feiner vitdfichtoolien Weife an Ales dadte,
Bielt ben Lesiteven nody guriid. X

,Daberr Ste Geld: genug, um die Neifefoften beftreiten
3u Tomuen2” frogte er. :

»30. 3d) werde nad) den  Bereinigten Staaten ans:
wandern*

w288 ijt redit. . Die dortige Negiexungsform wird IJhne
ielleicht 3ujagen.” et
a8 with fie' it O werbe, and) boit  iiede
agitiven- uud Bevidwirungen: anftiften, wenn i Lo,
w31 Dem Lande dev: Freiheit 2
,Audy dort “gieht ¢3 Reite, bie  ihren Reichthum Taunii
it laffen wiffelt, b Arme, ‘derent Ed)ﬁggi ber Dittrgertod M an,
iitY, entgegnete ber anatifer diifter. ., Jede Regievung ifh
fdlecht wud mnf geftiivst werdben.” N
Sthomberg weitbete fidy achfelzuctenty von 1hm ab,

) h,,‘ﬁmm“, fagte er, ,dicfer Ypoftel der Beruidhmg wifd |
in.ber. 3
{andtidyaftadokior, und byinge meamciyen Gruf.
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Rr. 308, Freitag

General « Wnpeiger. fiie Halle sud dew Saalfreis. -

30, December, Seite 3

meemt Rriegdmaterial andgeritftet fein, weldyes von fom
petentejter Seite al8 allem audeven befannten iiberlegen erflirt

- Su Warfdau wirden jahlreide VBerhaftungen von
©tubenten vorgenomienr, bdie berdddtigr wivden, mit Peterds
burger Studenten an vevolutiomdven Umtricben ficy betheiligt sn

Daben.
mnerika,

* Meyito, 28, Decamber. Die meritanifdheRegiernnp
Bofft, den Strom ber Ginwaudernmg vow den Beveinigten
Staaten abjulenten, falls ber Sougrel der Bereinigten Staaten
dad bie Gimwaudernng in die Union einfdhrantende Gefel genehmigen

ollite. Mehrere Staanten von iepifo gedenten Audwanbernngd:
! mcn nad) Dentidyland, Scpocder, Jrland wnd Jtolien su
i fenden.
el
Wi
guhnlca.
bou (®er Radbeuc unferer Origh e ift nur mit geftatter)
Ltat Halle, 29. December.
ahls Stiidtifde Kommiffionen.
orbey Bau:Rommiffion.
B ben Sipung am Lymlun, ben 80. December b. 8., Nadwittagd b Uhr
thts@8 m 2 Deren Fengmer.
hbeort Tagedordnung:
1. Berfauj einer Baujtelle auf dem bitlichen %zbammg%blmu
'3 ﬁlud)tlmim Regulivungen fiiv Unmbfrucf: Der fleinen mmul)aus.
Faier 8. %mmlqe Tinginge.
Res @, P o
1R ﬂ!slmh ber Nnmriutid’rr (Sit lu .ﬁallt) bat al8 Mitglicder
DTeis| aufgenommen in der Fadicftion fiix Ehemie Geheimen Hofrath
dua: Dr. v, Jobit, Prifident ded Ausidhuijes dev ,Bereinigten Fabriten
ftang ent. ubarm ‘.Broburu Feuerbad) - Stuttgart und Franfiurt a. M.
t i gbnwm Prifident der Handeld: und Gewerbefammer i
ibm“i tuttgart ; .Bmirilor Dr. Delbritd, Direftor der Berfuchdftation
= Dereins der Syivitusfabrifanten fowwie De3 Bereind , Werfuchs: und Leby-
P .,""-‘f‘ anftalt fiir Brauerei”, Lebrer an der landmwirthidiaftlichen Hodichute in
THen Berlin; Profeflor Dr. Ot an ber tedynifdben Hodbichule in Hamrover ;
jaenbei: in ber ‘,}ad)fe!uon fitr rmﬁmid)ufxlldn mr:bmu Dx RNibbert, Profeifor
b i et unb Diveltor
b Hin: Ded umbo[omidpcn Jnftituts tn llmon in Ruud;, Dr. 8ugn Gduly,
! § ‘Brofefiov bev Ar ¢, Direftor ded phar Qnitituts
in Greifdmald; Geeimer Medizinalvath Dr. Sweifel, Profefjor der

Diveftor der

Geburtdhiilfe_ und Gynifologie an der lniverjit
llninrrinaté Frauenflimif und Hebammenidyule in Qﬂmlg

* Die Handeldfammer gu DHalle ijt von unterridteter Seite
davauf aufmertiam grmnd)l wovben, baf 8 gur Hebung der deutfden
Mll!h(l)r nad) dem Freiftaate Paraguay fid) empiehle, dafelbit in
Spanifider Gxnﬂdlc abgefate Rataloge und ',Brtismnucbmur u
hn’bmml Bigher jeien bermuge ‘Btumﬂmur ﬂnunlmlld) in Dmlid)tr
ober in ber bort nod) wenigen Spradye

worben.

ﬁuubﬂa!ammtt-mablm‘ Qeute fand bie Wahl von Mit=
allrbem sur Handelsfammer ftatt. G idyieden aus die Herven Syrit:
fabrifant Albert Grnit, Mitblenbefiser Kol Jung, Genevaldiveltor
Suliud Kublomw, E'qexmrfﬁbrﬁku Ghuidbo Mitller und Kommerzien=
rath Stedner. tere biev tourden wieder, Perr Braueveibefier

Bauer neu gewablt,
* Aend gen dee Priif duung. Jn ber Pritfungsd:
orbmung fiiv  die mittleven und unteren Beamten der
taat3:Gifenbabn-BVermaltung treten am 2. Januar 1893
tmc 9hl§af)[ mnmebenbzl iJlmbmumru ein.  Der  Gintritt in ben
numerar fann_ fimftig fdhon nady
guriid'gelegtem 17. Qrbeuémhr: exfolgen, toihrend fritber ein Qebendalter
von 18 Sabren geforbert wurbe. Giviljupernumerare, dle dasd 25. Lebens:
1ubr fiberichrittert haben, werben nidt mehr uge af&m SD(: aur Mus-
bung ber ﬁ!nbuboﬂqd md gur Fithrung o1 Qofomotiven bevitfenen
miljjen iqg Jabre nIt fein.
(Smmen unterliegen bei dev toalfuny
nbmn Beamuen alle, jogar dbie Racdtwidjter anf gm Stationer.
* Pojtalifdhed IJudildum. A 1, Jaunar finb 20 Jabue feit
Der Ginfiibrung einer Ginvidhtung vergangen, die in der groBartigiten
Weife gur Hebung ded Handeld und Verfehrs beigetragen hat. Wi
meinten bie Ginfithrung deg 10 Piennig: Bortos im ganen deut n
Poftgebiete. Seit bem 1. Januar 1868 foftet jeber einfadye Brief, fi
teldyen vorher je nadh der Enifermung 10, ober 30 Piennige mt'
viditet werden muften, in allen Qinbeyn, die wm damaligen Deutichen
Poftverein gehorten, einen Goidyen ‘6ev nach fehigem Gelde 10 Pfernige.
Wer mehr ald 20 Meilen von der Heimaih entfernt twav, amupte vor
Diefer it fiir jeben Brie drei Groidhen gablen; da unterblied Hean
fo mandymal Ha8 Schreiben, Die jeht To maﬁ'mbn" perendeten Poft-
farten gab e8 nod gor nichf, biefelbewr gelangten erjt einige Safre
‘bﬁtrr qur Ginfiihrung.
* Weihnadytd:Ovatovium. A Freitag, dben 6. Januav fwird
Dev biefige tatholifche \l‘nd)zud)nr JCaecilia’ bag Weihnachts=
oratovim von INiiller, Jahrere wit grogem Beifall aufs
genommen tourde, gur nmmhdytn Aujtiihrung-bringe. . Lon grdhtam
Beijall begleitet, bat 5 feinen Sug duvih. die Lanber deutidy g
gmnuxmm und vallevban iftert, in 900 Stidten bat vo
ufdauer entjitdt, die Ju 3 Diallaud  erichipn
unt talfenifde Audgabe, in Amerifa tourde o i vielen Stiidtent ge:
Dem Komponiiten it 8 vollftindig gelungen; fetrr Vel durdy
Do, twad ev in feine Mufif Hineingel legt bat, bie Bubdrer su erbauen,
die td)t drifiliche Bedbentung ded Weibnadytsfeited und iwieder. niber
3u filbren, die Herzen burdv Mndacht i evwirmen ynd mit Liebe
mm, u erveichen. Die Auffihrungen ' macben” in mmrmurg
Bilbern einen tiefen Gmdrud auf dad Hery bevr Jupdrer.
SDu Mukif und. 3wav_der Ghor ober bas Mecifativ bereitet dasd-vor,
mad bem Auge ded Jubdrerd fid bald darftellert foll und 1odhrend
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Diener W dann die letiten APforbe vertlingen wollen, tritt bas Bild in Grideimng,
Perin @ wm dasjenige tief ind Hers au fenfen, 1008 bas Obfr fury borher ber:

y, bas @ Mommen Im

p ) frenbahn, Der Anjiicyisrath Hat {n feingr

Palleidie
geftrigen - Sigung l\cfd;!mnu, auf alle ﬂmmx Den eleftrifden
Betrieb cimuhihren. Die BVevvaltung foll_ ancy gemlm feb
Nenderung bes Tarijs in der IWeife durchynfiibren, daf ber Fabr-

Peterss

jombery urns auf ber gaugen Strede: Baalhnpof-Saalfdlofbranerei in Giebiden-
Badt ein, beztw, in umg:teﬁmt Ridtung vom 1. Senuar 1893 ab fidy nur
adhte, mv 10 Pfg. ftel.

* Bon der Jagd. Der Beginm ber Schonjeit fiw Waditeln,
Hajen, Auevs, Birls unb Fafanenhennen und Hafeltwild it im incglc—
umusbmrl Schnrbun\ am bm 18 Sauuar 1893 feitgeiest.

tag. fourde DHierfelbft
oer ioyialdemolratifche mmmu fnr bm Goalfreid abpehalten, der aus
20 Orten mit 29 Delegirten beidjidt war. Auf der Togedordbnung
ftapben 6 Punlte. Nacd) cingm Bortvage be*’ (‘imnnm Sevijdy=Berlin,
(al8 Bertreter des Parteivovitandes) ilber die wirthidojilidhe Cage des
Proletariatd twurde folgende Rejolution uunruummm »2er Tafn
27, December 1892 G, Riblen Brunnen” im Holle tag Sreidtag
et fogfalbemotratijhen Baviei von Hulle wid Ddent ean(mw fovbert
von bet' fopfalberofratiichen Fraftioft bes Dentidien ReidbStages das

entidyiedenfte Gintveten fitr die l&miuﬁnmg bes am‘mmm A : tl
nfm
e\'l
nm beriteht. i
uiammentrefjen,

m (!kn lebender  arbeitBlofen  Brildern,
tut@mhd;éﬁ
B“Lfe‘hm et fich getegentlich pmcl ,‘ﬁrglfd) urmlm!

oftreiten

n e
) Jhne
n.lfigbe
1 T

ngertod,

at8 3u befeltigen.” — Caut
Ving lf :

ble Lﬁmabmz 8789 ML, Der elne ”(usaube hm

mﬁm !

rmr!)mn Tobes bed Bicermeifters Herrn H. ﬂleiicnrlﬂg Hier:
elbft. TWie wnd nun buue witgetheilt ird, verftarh faft su derfelben
Gtunde in Sanbev8dorf bei Witterfeld ber Bruder bed Hern
., bev doutjelbit twobubajt geweiene Gaftiwirth) Herv Albevt
(Nhlkc uring, fo dai fish die gegenicit ém ubcﬁau;uam Dev hinter:
Laffenent ittmwen swifdien  Hier und Sauderddorf aefrenst bHaben.
a:(hc Brilder wevden audy an. einenr Tage bier und in Sanberdboyf

o Utruunmmtr Abfprung. A8 ber in der Sapienitrafie
mwobnbhaite Arbeiter N. geftern Abend einen in voller Fabhrt begriffenen
Miotormwagen _in dev Nithe bed Riebedplatied vevlafjen rwollte, fam
ev auf dem Stvagenpilaiter ju Falle and blich Lefinnungslod liegen.
Bafianden ber Strape hoben den Unglidlidhen auf, der nady fuzer
Reit mwicder 3u fidh fomr upd bradten benfelbew, da cx fiber cinem
ilunt anfcbeinend nidt unerheblich berloundet war, nad) der mnahen
Slinif.  Bon Hier aud fornte er nadh) Anlequng cined Verbanbed ent:
lnhm erben.
Diebjtabl. Muj ,Mebr Gidt” Hatte 3 der Langfinger abgefehen,
bev geftern Abend geqen 8 Ubr im Hanje Giittdhenftrafe 2 ehne
x“urlum»e wmitqehen gebeigen. BVou dem Diebe jehlt jede ﬁgm
it inieber] bolt&lbu Ditier Gelmrnhrlt unfere ichon neulich ausgefprodene
Mahmwg zur Worfidt,
jedem Tage wehren.

s . .

Rivdjlidye Jindjridyten.
Giebidenitein: Sonnabend den 81, December Abenda 6 Uhr Syloefter:
gottedbienit Derr Superint. Veth ge. — Kirdpe ift gebeist.

Standesnmtlidje adyridyten,

Standedamt Halle:

Unfgeboten.

28. Decentber.  Der Kaufmann !lml Band und Clsbeth Ctto, Cigfeld
nd muﬁ)rrerﬁm[;e 6. Der ”nmumtmeummer 00t \\nnele\ und
Rovia DHaas, Mtielitrafe 6. T Gd)rmber TWilhelm Ridyter und
friederife Ruﬁm Saligaffe 7 und Wettirn, — Der Sdloffer Rarl jbrn und
e Wede!, Am Ba ahnhof 8 und RKubaaffe 7. Der ftiint. Archmeifter
heodor Rubeau und Qlam Schmidt, Halle und Berlm - "‘t: Sauimann
Sermann Weily unl o Janomwer, Hulle unb Breslan. -~ Der Stadt:
babnarbeiter Reinhold L!ge unh Cm‘he Sdyneider, Halle und Giebidjenitein.

ba fidhy Derartige Gielegenbeit@dicbitdhle mit

lig
28, December. Sbcr S\anba:bexlu‘ I)e?m Bolland und Klare Wiegleb,
Relinergaife 9. — Der Oil |;.Bremm ('rml $Hofmann und Bertha Herrmann,
Bliiheriirage 6 “und Blird) 9,& er Bnrbm: und Frifeur Paul
Snoblod) und Bertha Wmmlj, am’:yrlberftmie 54,
Gebor
28, December. um edllunmuemer "lbnly Sdulge eine T. Ehrijtine
Martha, Partjtral em nnnhe[;quﬁncr ’Hl)uv Seber eine .
Wlarqn\ml)e L'hml:eth "lmm Rannijdeftrap Dem Schmied Louis
Gitger emme T Marie  Luiie Martha, ‘mxlhehnitmﬁt 21. e
Stu dmur Dacar Sadjje eine T. Klava Elia, Eymdidy!e{rraﬁe 14.
Dem, ﬁ)ieltmad;tr (ﬂottimb Bormann _eine  T. Martha Marie,
uh)b‘!m[sz 2. d)lcher Gbuard Kisli eine T lmrbn Gertrud,
%em ftrafic 2. em Gd)[vﬂer Daniel Sped ein S. Rubolf ﬁun
e h - cm n Friedrid) nmnmnn ein G. Jrang
Tg tenf — Dem, Bitveau - Affijtent Adolj Remmers eine
!)mie @ov!;x:, SJIublg.abe E
Geftorben.
melw Siifne 19 3., Klini
ethe )J} mnlrgv(m'xcbt —
Fed Handarbeiter Dito Edmt) S
me Anuguite t-
ftrage — Der Arbeiter unmrb ) ) 2¢ ARlinif.
mann !ﬂxlhrlm Preich 48 . Des fﬂelﬁatrlm B
berg . Waldemar 1 M., ‘I&mmlwmzmic 80b.

Standedamt Giebidjenjtein:
Melbung vom 24. 6id 27. December,

Bﬂa
b A S)t me

28. December.
Grmler T, )erg
. Ymma 1 3., Mlm

b ﬂmh 11a.

dealicﬁu-&.
Der Fovmer M., Ch. O. Riegenhorn und W. M. A Klausd, Trotha und
Reiljtrake 43.
@ceboven.
Dem Biifjetier H . Frobberg: eine T., mnmmee 108. — Dem
Caluxmurbum: A 3

Die heutige Nummer nmfaft 8 Seiten.
@elegramme und lefite Uadjridyten,

Privattelegranme ded ,General-Anzeiger.”

£ Bexlin, 29. December, 9 Nhr 50 Min. Borm. (Teles
gramm unfered Sovrefpondenten) Der ruffijdre Minifter
be3 Audwirtigen, Herv v. Gievs, witd auj der Niidreije von
Montecarlo nad)y Petersburg beftinmt einen vievidgigen Anfent:
palt in Berlin wd bier im ififhen Gejandiidhaitshotel
Wohnuug nehmen,

& Berlin, 29, December, 11 Uhr 20 Min. Bovn, (Teles
gramu unjeved Rovcveipondenten) Der Kaifer mnd bie
Saifevin empfingen heute Bovmittag von demn Garnifonpfarrer
Dromuel bas heilige Abendmahl, Der Raifer fonfesiste
Diesaui mit bem SriegSuinifter in dem Wilitiv - Pabinet awud
empfig dann den Meid)stanzler Graf v. Caprivi.

L Parid, 29. December, 10 Uhr 5 Min. Borm, (Teles
gramm unfeved Sovrefpoudeuten) Die Dbeibenw Geridts-
Ghemiter Ogier und Bordas beantragen jegt eine nodymalige
Unterindyung der Leidie Reinadys, da Projefjor Brouardel
Gefannilid) erfldet hat, fein Gift in den Gingetweiden gefunden gu
haber.

L Parid, 29. December 10 Uhr 15 Min. Borm.  (Teles
gramm unfered Sorrefpoudenten) Heute friih 1 Uhr
fand in ber Poligei-Prafeftur in ber gegenliber dem Jimmer
be8 Polizeiprdfidbenten belegenen Wadtitube ber Poligei-
manujdaften eine Grplofion flait. Die Urfadye berfelben
it nody nidyt feftgeftellt. G5 Donudelt fich vieleidht um eine
B as.Grplojion. WMenjdpen find nidt su Sdaden ge-
tommen, auc) der i dem Rofale angeridhtete Schaden ift un-
Debentend. TMehrere Bldtter behanpten, die Grplofion todre durd)
eine Sprenguaidyine pernrjadt worbar.

P. Qoudon, 29. December, 11 Uhr 40 Min. Borm. (Teles
gramm uunfered Sovrejpondenten) Nad) einer Weelbung
and Newyort brady i cinem Wagenjduppen der Trambahn=
Gefellidait gu Milwanfee Wisconjin) eine Feuerss
bruunift oud, welde bdurd) eine von mbefaunter Hand
geworfenen Bombe verurjad)t wurde. Dev roidbhrend ber legten
awei Yiouate durd) Fenersbriinfte in Milwantee angeridtete
Sdaden diberfteigt 5 Millionen Dollarsd.

P Dublin, 2 ccentber 10 Uhr 40 WMin. Borm, (Teles
gramnu unjered Sorrefpondenten) Tie Beerdigung
be3 burd) dad jitngfte Dynamitattentat auf John Diorlen
getbdteten Poliziften erfofgte unter grofem Pomp uubd der
Betheiliguug groker Menjdenmaijen. Dev Attentiter ift nod) nidt
entbectt, ba ein Berhafteter, Gvan mit Namen, feine Unjduld nad-
sroeifen vermodte,

9

Hamburg, 28. December. Wegen der neuerdingd miebers
Dolt vorgefonumenen Hamburger Cholerafdlle werben die nady
Hanburg und Witona beurlaubten Solbaten bei ihrer RNidhelyr
in bie Garnijon ald dolevaverdddhtig wnter Hrztlidye Bes
nbnd)mnq gﬂimn

*

F- W. Jwidert eine

Der Handarbeiter G Tmmumﬂd] G “. '1 3!‘ 14 T., Wittelinbitrafe 15.
-~ Der Privatmann _§ L fg 11 ! Wiefenfirafie 6. —
Des Fabritarbeiter € 7m. &\obe trafie 19. — Des
Babhn s Biiveau - Boten i Se B N 4T, T, Reilftrage 105.

y n'mi fdjtes.

* Die Wiener Junggejellen. Aus Wien toird Hevidiet: Das
Sdeedlidfte fiir weiblide Persen ift Creigni getorden: in Wien bat
fid geftern Nadt, der , Cufte Wiener Slmgqtlrllcuﬂub“ gebildet, defien
Btvert die Bereinigung “ber Ghefeinde bildet.  Die Sabungen fiid vou
ber Statthalterei beftitiat toorben mmd fo fonnte dev Kiub feinen B
fmnb wiblen. Mebr als 1000 Ammneldungen liegen dem RKomitee vov,
chie Siffer, die in weibliden RKreijen ju denfen geben famu, und Bie
ber Ginbevufer dev Berjamminng, Herr Paul. Seeguer, mit Ctn13 umd
Naddrud; hervorbod,  Im ebrigen aber idheint dev newe Klub einigam
Unglauben - feine uﬂlil‘fhﬂﬂlﬂftu au Degeguien, twie. eine ﬂiuf)r o

widrijten Dewied, die im Saal Dei »Solbenen Gnte”, 100 bic
Elwcx[:wnmhuu ﬂuu m\bl aur Rerlepung (\tlulm't und im & ¢
Die Bhumenbindlerin Jofefine

da edyt mbhmh in-udidyt
ymmmn ~ Hodyaeiten buxnn_» nmmnhl (Fin Brief, beidmert s
Gigen Bemipiorg bess b l
Herrn P Ring, et Taluti, s
un ber Grlds, & ber WhuungPuefcufdnll annmnm:t
bung, bie it ete aum Rarton barg, enthielt ein — Taufaerw
ein Sind, mbnnerf}dnhﬂd) mit - entiprediender briejliche:
Die Verfammlung widmete das jietlide Objelt D:m —_

Tk,

98, Do

December, Dem »Saarlonijer Soumnl“
wird aud Jxlbnod vou Dewte gemeldet, €8 fei in gwei bon
Berglenten bed Saav:Revierd gablreids bejudyten Verjamminugen
der allgemetue Auditand bejdlofjen tworben.

* Saridruhe, 28. December. JuStuppenleim fiud gehu
Wobhubddauier nebjt Nebengebiinuden abgebrannt,

* Parid, 28, December. Die hentigen WMittheilungen bes
»igaro” iiber bie Auffiudung ded Kopirbuded Fontane's
wid  beffen Vngaben {dhetuen lediglidy cin nmlanfended Geritdt
m(cbcr;ngrbm

* Peva, 28. December. Der General-Adjutant ded Sultans
S?muvhn:uznet Pajda it nad) Berlin abgereift, nm mit
etuem eigenblndigen Schreiben bed Sultans die Neujahrde
gefdente ded Leteven filr den Staifer wnd die Staiferin,
bie: Faijerlichen Rinder und die Grbprinzeffin von SadhjensMeiningen
3w itberbringei.

m. nrftbertrlyt.

jelin O xue. .
obl pro Mandel 1
inatobl p. Mandel 0
Hof hlngl pro JRanvel 1,
Sobtriben pro Manbel - 1,

- ik uljne 10 St « o

Sellerie pro Mandel . 1,5 Yw.n pio Stild |

Bwiebeln pro 5%iter . 0,75 | Tauben pro Paar
Der Marlt mar anferdem mit Wild und Fijden befept.

s

centenbeint fitr Whcmerinnen tm , Gerfthof”.  Gine Dame, die fidk mit
Qﬂrulbﬁnﬂmmlumm befait, "i\ld)t ibr ' gegen bobe Sclulnumg bie
Qbreffen det Wihallcbn aw wletlafiem.  Yufecden lief eine ,Flnth von

Sdmibhbriefen” ein. Der ibn'iﬂbem mahte |uba|m Dic eimigen udnubu

TWetteebericdht ded ,,General- Ungzeiger.”
Boraudiidtlidyed Wetter am 30. December,
Bei Weijtwind verinderlides Wetter mit € dneefall.

epwedende TMitiheilun er felbft vor emigen Tagen ju
Sunide vor feinent § mm or ‘von einer uuumnmucn FrauenSperion
mmemllm lnmbm fei, die ihm_ btnbcub bie Fanit in bas Gefidht Fredte

otten: , Maden S! mxr fo fort, Gie wadn ido® th nl*
ru&es (Si:ldrbm') Aber chlte

Wafferjtande: Um 20. December: Halle, unterhald + 1,56,
Trotha - 1,12, 28. December: Calbe Oberpegel + 1,24, linters
pegel = 0,22, Dresben — 1,68. Magdeburg + 0,83,

( audy a
e3 nidt; aud Kronenburg, !lkc(t leh« Bubdapeft waren ‘“mfr lmb
Drabtgeifie eingelaufer.
&it RKeinoline Eommt! -, Noujient” “z mﬂ) rmt geiprodhen,
die S?rmchue oty wirtiid. Obev ift Te chont Niepand
will etroad dabon tiffen, weber Miinner nody Frauen. ba nidit
ein Tlein wenig “luﬂdmunn geaen Ddie Beftummmgm bes allmdditigen
zuqh{d\ vaniten bort Parid vevserblich? Gine Anzabl enge
Lijcher, Damen bnt beyeits ben bclbmbni!zn Gutidhiug au_eiucin joldyen
Unterfargen gem,l und’ cite Anti-Crinolive:Society ind Qeben gernfep.
Kann man fidy nicdht der Hoffmung Hingeben, bah ¢8 dudy in ibevén
Qinbern wnmen gub' bie Tobesvevaditung gerug befigien, fich der Gy-

bung ang
& u& lnlb‘ &m Bettler gen oont efnem Gielghalie ein Stikd
Sudien unbumnm: m in bwnu& midd‘; lhgmbz Re;gml:d;?!delh; -
in 1 §al8 aus, ,id hal & nodd nidt gelefen”
'm(h was”, m'ulbme et ﬂrut, oioenT g ie .\,eumnb «tiwas geben,

fo. gebﬂlus 11t bie Reitung.”
* @eniale @rijne, ,ber fagen Ste nue, Ticber Freund, ni

geben bmn \,bre meer babranen i ber Gpielftube mit bem fremd

n 5 Cg' o unfer Sim: , Der flaviervirtuod

te

vericharfent-und . die jebige teauri mlx f
fieie ?‘
88, nfere Lefer mun:rn Jidh be8 vorgeftern bon und

*‘“ i g’lotmaf A

Grosse Auswahl:

forfh(eidersisen-

Unterbelakicider ote. i
Nerkauf wie bekdnnt zu allerhilligsten ‘testen Prefsen.

cert, unb Da 138t 5 fich immer vorber
muen gmlat serrm et 1% 1

P Bejdwerden iiber unpiinBtlide Suftelung ded
o @eneral - Augeiger  bitten wiv ungejiumt unfever Gypeditiown
i ber Binfdgartenjtvafe 4a anzeigen au toollen.

Aus demn Gefdhifidveciehe.

vide C‘:}e‘"‘ Defen, die hente am ‘Jl?urlxe find, minmit
bon

!i.tferbum lmb blrgtnhum) eine
> Mobr fdlmht bxrrubrr m

nter ¢
o ¥
ben B
Der eriteit
der Sdilestoig-Holjtel eitung $
it Mr. 84, Das (Vn\mbm hc\ Gifentbeile wird durd) bie an bm
Seiterr mupebrachten Cujtfondle volljtandig unmbglich qemadt, bcmmfnlg:
ommt qud) die  Idjtige Wirmeausitrablung in ﬂitmuﬂ D bas
Feuer in feivem Jnuern fvei getragen with, fo Iagt fid) eine voli-
fonmmene Berbrennung bei fparfamiter “h@nueuug De8 Brennftofes
eraielen, ' Surd) _fgmbbnum rehur%luﬁm[ufr burd angebradite Wafjer-
entfpridyt der Ofen and)
ben bygieniichen Anforderungen. MNad) cinmaligem Anfenern brennt
Der Ofen toibrend bed ganzen Winterd und ift bie Bediemng einfod)

den Eifentverten ‘JJI
Uen ¢ {\m foly

Brummer ‘& Benjamin,
' 28 Gr. Ulrichstr. 28, part. u. . Et.

unb, Bequem von jedem Laien audzufiihren,”




Wie alhahrhch 50 halte ich auch in diesem Jahre nur einmal und zwar vor Beginn
der Inventur einen von heute bis zum 14. Januar 1893 dauernden

Brogsen Ausverkauf

enthaltend :

Sommer- nmud Winter-Hleiderfoffe

in Wolle und Halbwolle. Lajdhitofe.
Seid.en -Wa-a.ren i nicht ‘mehr in Farben und Muftern vollftiindig fortirten Artileln,

Ball- und Gesellschaftsstoffe

in feften und flaven Geweben,

Buckskin, Tuche. — Ficher. — Schirme. — Handschuhe.
Handtiicher. Tischtiicher. Fertize Beziige. Bettlaken. Servietten.

,eel'nenwaar en, " Wischticher, Inlette, Drelle etc.
Damen-Méintel, Jaquettes und Umhiinge

fiir Winter und Friihjahe.

Regenmiintel und Stanbmintel,
Rad-Miintel mit Pelz- und Steppfutter. Kinder-Miintel.

Blousen.  Tricottaillen. ~ Unterrcke. ~ Morgenricke.  Fertige Costume.
Teppiche. Gardinen. NMobelstoffe.

Saufexfioffe, Filch-, Dfepp- und Wollene Deckern.
= Reste aller Art. =

Nur Waaren solidester Qualitiiten habe ich, mit billigsten Preisen versehen, zuriick- ¥
gesetzt und hoffe, dass auch bei diesem Ausverkaut die mich  Beehrenden, wie alljihrlich,
recht befriedigt werden.

Bruno Freyta

Balle a. V. Saale.
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Vorsigliche =~ Feinste frische Butter. -
Qamvfmofﬁeretﬁuﬂer . e L Detall Bevhan
per Buud 115 Pig °§lmdj TR %uviﬂnuaren. i
F. H. Kpause, @1‘ u[r[d’ﬁmm 24_ Gesticr geicigt. Fu Hla Krause, Gr. illllﬂ]ﬂl‘ A4, am L Jannay
Gew. M. noog :n 15000 7 bis 9‘1?;‘!;' frith

t] L] b " .
PR A KoY Kalner Dom-Lotterie

1
1
1l s 111]; bis 2 Mhe Radmittags
Bichung 28. bis 25. Vcbrnn! 1893, 27N LT 3
UNSCA-ESSBNZBN, || e i: i geiffuct.
) rig-Soofe & 3 T, Palbe & 1,75 M, 56 " " e A H

- - Blnlx\ll}t“ 12,50 M. b B
vorziigliche aite Jamaica-Rums;, 1], 107D (i, Gife-n, Borto 50 Bfa) 1000 o . F- R- Tlttel,

feinsten Arac. tmvfublt . verfenbet audy gegen Nachnabme 1000 ,, pist $old: u. %ﬁﬁ:?ﬁ;ﬂf“wmﬂ

Grofes SagerinRhein-, Wofel: v Bordeansweinen.[§ Rob. Th. Schrider, ™Tipacics™ orstigs eveyngeiaie [ [
Feinste Nirmberger Lebkuchen =<, 5w e e | i T
VI |4 [ . ce.
E. lgreuigdﬁ" 6}1 a%?)mp., S ¥, an ifcl;t eiuh gtnf!n Frandport ff, sch;v GThee’s )
Sl Yrima banrifmer  Jugodfen | g, Smm, weer . osmne 55
Kauf und Verkauf von Werthpapieren. |,cwees 1,9,3?,,,3 R ,,3",'?’ Jugorhfen | gese BEE e

T il ,
it Qﬂfﬂ{b‘:;fg:: g‘f’l‘:ﬂ?x‘lg nl“l’:lfr‘l’":"g":l‘;l Baareinlagen nn& Uebezeinfinit. Gebr. F"ie‘lmann, #,‘%,’5 5"““ 8:“6'."' ’“ﬂ"s‘”’“’ ‘10
oldemar Thoss, ;d;ulgul! 3b. g | Palle a, Si, Mavienitraje 1a, . | p:}a.“.’“.‘:.'..’.‘.him.,.. *"o X (,‘m 7




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1892


